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Ich möchte alle Aktiven und Mitglieder unserer Wehr nochmal recht herzlich zu 
unserer Hauptversammlung begrüßen. 
Besonders: Bürgermeister Peter Franz, KBI Harald Merz, KBR Manfred Brust, KBM 
Edgar Karl, Kreisjugendwart Andreas Wenisch, unseren Ehrenkdt. Arthur Weigand, 
und alle anwesenden Gemeinderäte und Vereinsvorstände. 
 
Die FW Frammersbach war im abgelaufenen Jahr 97 mal im Einsatz. 
 
Die Einsätze gliedern sich folgendermaßen auf: 
 
18  Brandeinsätze  
================ 
 
77 Einsätze Technische Hilfeleistung 
=============================== 
• 17 freiwillige Einsätze (Parkplatzeinweisungen usw.) 
• 11 Einsätze wegen Schnee auf Dach 
• 39 Hochwasser, Überschwemmung, Wasserschäden 
•   2 Wohnungsöffnung   
•   5 Einsatz zur Beseitigung von Ölspuren 
•   2 Sturmschäden  
•   1 THL Person eingeklemmt (Gewerbebetrieb) 
 
1 Sicherheitswache 
================= 
 
1 Alarmübung 
============= 

„ANLAGE Einsätze“ 
 
Insgesamt wurden bei den 97 Einsätzen 2011, von 975 Aktiven 1800 Einsatzstunden 
geleistet. 
 
Für 15 Übungen und Schulungen und Truppmannausbildung wurden 600 Stunden im 
Aktiven Bereich aufgewendet, gesondert vielen für die LP THL 200 Übungsstunden 
an. 
 
Für Wartungen und Pflegedienste rund um Fahrzeuge und Feuerwehrhaus wurden 
850 Std. geleistet. 
 
In der Verwaltung fielen 450 Stunden an. 
 
Allein der Bereich Jugendfeuerwehr schlägt mit 2100 Std. für Übungen, Schulungen 
und Wandertage zu buche. Die Kinderfeuerwehr kommt auf 400 Std. 
 
Die Sonderausbildung im Bereich Atemschutz betrug 250 Std. 
 
Für Lehrgänge wurden 150 Std. aufgewendet.  
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Übungen: 
 
Im abgelaufenen Jahr trafen wir uns  zu 7 praktischen Übungen im Frühjahr und 
Herbst. 
Hierbei haben wir unsere Kenntnisse über die Fahrzeuge und die Geräte vertieft. 
Unter anderem bedienten wir unsere Fahrzeugpumpen, Tragkraftspritzen, und  
Stromaggregate. Weiter wurde mit dem neuen Rettungssatz, den Rettungszylindern, 
dem Sprungretter und dem Rollgliss geübt. 
 
Im Zuge der Hauptübung wurde mit der TS8 von dem Lademodul des Versorgers 
eine Wasserentnahme am E-Werk hergestellt. Anschließend verlegten wir mit dem 
Versorgiungs-LKW eine längere B- Leitung und nahmen einen Löschangriff vor. 
Weiter wurde hier dann auch ein Löschangriff von dem HLF aufgebaut um mit den 
neuen Hohlstrahlrohren zu üben. 
 
Die im August geplante Einsatzübung mußte wegen des Brandeinsatzes am 
Kreuzberg entfallen. 
 
Neben den normalen Übungen (Gerätekunde) im Herbst, fand im Rahmen der 
Hauptübung nochmals eine Stationsausbildung statt, wo nochmals die 
Truppaufgaben, wie sie bei der Leistungsprüfung THL gefordert sind, durchgeübt 
wurden. Hier müssen immer 2 Personen z.B. die Motorsäge erklären, welche 
Schutzmaßnahmen- und Ausrüstung beachtet bzw. verwendet werden müssen. 
(Stativ, Greifzug, Tauchpumpe, Trennschleifer usw.) 
 
Am 24.10.2011 fand eine Alarmübung in Partenstein statt. Hier war es unsere 
Aufgabe neben der Bereitstellung von Atemschutz (HLF), die Wasserentnahme 
herzustellen (LF8) und eine lange Schlauchstrecke zusammen mit Krommenthal und 
Wiesthal bis zur nächsten Pumpe zu verlegen. 
 
Weiter fand bzw. findet zurzeit eine Truppmannausbildung für die Quereinsteiger 
statt, die ohne Vorkenntnisse neu Aktiv beigetreten sind. 
 
Schulungen: 
 
Zur Weiterbildung wurden 8 Schulungsabende zu den folgenden Themen 
durchgeführt. 
 
• Erste Hilfe 
• Brennen und Löschen 
• UVV 
• Übung / Einweisung Sprungretter 
• Hydraulische Rettungsgeräte 
• Hochwasser Einsätze 
• Fahrzeugkunde, Schaufeltrage 
• Votrag Photovoltaik mit anschl. Besichtigung der Anlage der Fa. Müller (R. 

Kriegbaum FF Lohr) 
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Mannschaftsstärke: 
 
2011 sind 54 aktive Feuerwehrdienstleistende gemeldet, 
davon 12 Frauen und 42 Männer. 
 
Neu in den Reihen der Aktiven darf ich Heidi Kissner, Alexander Bauer, Daniel 
Bößenecker und Tagsüber als Teilzeitkraft Dominik Schreiber begrüssen.  
 
Volker Staps wechselte aus privaten Gründen von den Aktiven zu den Passiven. 
Ebenfalls wegen Veränderungen im privaten Bereich und Wegzug legte unser 
Jugendwart Thomas Wagner das Amt des Jugendwartes nieder und scheidet aus 
dem aktiven Dienst aus. Thomas betreute das Amt   
 
Hiermit ergeht nochmals ein dickes Dankeschön an Thomas und an Volker für Ihren 
Einsatz bei unserer Wehr und für alles was Sie in unseren Reihen geleistet haben. 
 
Neuer Jugendwart unserer Wehr ist Martin Desch und wird von Thobias Möller 
unterstützt. 
 
Lehrgänge: 
 
Mit Erfolg wurden folgende Lehrgänge besucht: 
 
Sprechfunklehrgang: 
Elfriede Inderwies, Nadine Herold Thobias Möller und Kevin Zufall 
 
Fachberater Hochwasser (Akademie für Hochwasser Wiesbaden): 
Thobias Möller 
 
Lehrgang Jugendwart: 
Martin Desch 
 
Danke! 
 
Leistungsprüfung: 
 
An der THL Leistungsprüfung  im Oktober nahmen 14 Aktive teil. 
 
Dabei erreichten die Stufe 1 bronze: 
• Alexander Bauer 
• Martin Desch 
• Florian Gossmann 
• Margit v. Hacht 
• Nadine Herold 
• Elli Inderwies  
• Heidi Kissner 
• Resi Kissner 
• Thobias Möller 
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Die Stufe 2 silber: 
• Frank Göbel 

 
Die Stufe 3 gold : 
• ----------------------- 
 
Die Stufe 4 gold-blau: 
• Stefan Inderwies 
• Thomas Kunkel 
• Marco Siegler 
 
Die Stufe 5 gold-grün: 
• ---------------------- 
 
Die Stufe 6 gold-rot: 
• Matthias Peiffer 
 
Hierzu nochmals herzlichen Glückwunsch! 
 
 
Die Kommandanten nahmen an folgenden Veranstaltungen teil: 
 
- Kreisfeuerwehrverbandsversammlung Laudenbach 
- Kdt. Versammlung Lohr 
- JHV der FF Habichsthal 
- Übungseinweisung Tunnelübung 07.11. Lohr 
-    Tunnelübung Mühlberg Tunnel am 13.11. (0-4 Uhr) 
- Besprechung Aktionstag bei der Feuerwehr Karlstadt 
- Aktionstag am 10.09. in Karlstadt 
- Besprechung mit KBI und Gemeinde wegen Wassermangel 
 
 
Weitere Aktionen: 
 
- Christbaumaktion der Jugendfeuerwehr  
- Auf Anforderung der FF Lohr zum Sandsacktransport, wurde der Versorgungs-

LKW das erste Mal außerhalb von Frammersbach eingesetzt. (Marktheidenfeld 
nach Lohr an 3 Terminen) 
 

- Die Schule besuchte uns wieder mit 2 Klassen. Den Mädchen und Jungen wurde 
die Feuerwehr vorgestellt (wie erreicht uns ein Alarm sowie anhand von einem 
Video der Einsatzablauf beschrieben) Anschließend bekamen sie einen Überblick 
über unser Fahrzeuge und unser Feuerwehrhaus. Diese Vorstellung wurde durch 
Stefan Inderwies und meiner Person durchgeführt. 
 

- Zum ersten Mal fand im Frühjahr des vergangen Jahres ein Lehrgang des 
Kreisfeuerwehrverbandes in Frammersbach statt. Der Sprechfunklehrgang wurde 
an 2 Samstagen und 1 Sonntag abgehalten. Denke auch hier haben wir uns von 
unserer besten Seite präsentiert. Nochmals DANKE an alle Helfer. 
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- Weiter führte der 2. Kdt. Uwe Moshake eine Brandschutzunterweisung für die 
Betreuerinnen in den beiden Kindergärten durch. 

 
- Am 30.04. stellte uns die Fa. Handelsforum Würzburg kostenlos einen mobilen 

gasbefeuerten Brandübungscontainer mit 2 Ausbildern zur Verfügung. Die 
teilnehmenden Atemschützer wurden in einem theoretischen und in einem 
praktischen Teil geschult. (Umgang WBK) Hier nahmen neben unseren 
Atemschützern auch Geräteträger von Habichsthal, Wiesthal, Rodenbach und der 
WF Bosch Rexroth teil. 

 
- Ein Höhepunkt hatten wir dann am 07. Mai. Bei strahlendem Sonnenschein, 

wurden unsere beiden neuen Fahrzeuge, das Hilfeleistungslöschfahrzeug und 
der Versorgungs-LKW, offiziell ihrer Bestimmungen übergeben. Da diese aber ja 
bereits seit gut einem halben Jahr in Dienst gestellt waren, konnten sie sich bis 
dahin schon bei etlichen Einsätzen bewähren. Ja wenn was neues kommt, muss 
man sich auch von was trennen – wie bei uns! So wurden unsere beiden alten 
ausgemusterten Fahrzeuge (TLF8 und TLF16) in diesem feierlichen Rahmen an 
unsere Partnergemeinde Nadasch übergeben. Hierzu waren 8 Kameraden der 
Nadascher Wehr angereist um diese anschl. in ihre Heimat zu überführen. 
Anschl. dankte der Vorsitzende Peter Gungl für das Gastgeschenk und übergab 
uns ein kleines Fässchen mit hochexplosivem Inhalt!  
Die Autos und das ganze Feuerwehrhaus war an diesem Termin wieder grandios 
geschmückt. Für all diese Mühe einen herzlichen Dank an alle. Danke auch an 
die Habichsthaler Kameraden, die hier wieder den Ausschank übernahmen. 
Nochmals ein ganz großes Dankeschön an alle, die zu dem Gelingen dieses 
wunderbaren Festes beigetragen haben. 
 
Am Sonntag galt es dann die Nadascher Kameraden nochmals in die Technik der 
Fahrzeuge einzuweisen, anschl. nahmen wir ein gemeinsames Mittagessen im 
Feuerwehrhaus zu uns. Am Montag dann stand die Heimreise bevor. Diese Reise 
ging problemlos über die Bühne und die 1050 km wurden in 18 Std. gemeistert. 
Dann am 24.5 wurde der erste Einsatz, ein LKW Brand aus Nadasch gemeldet, 
später kam noch ein größerer Flächenbrand hinzu, wo sich die Wasserführenden 
Fahrzeuge für unsere Kameraden schon bewähren konnten. 

 
- Im August folgten wir dann einer Einladung der Partnergemeinde Nadasch, wo 

die beiden Fahrzeuge im Rahmen der dortigen Kirchweih offiziell in Dienst gestellt 
wurden. Wir reisten mit einer 12 köpfigen Mannschaft nach Nadasch, ebenfalls 
dabei unser KBR Manfred Brust mit Gattin. Ebenfalls waren die Freien Wähler mit 
unserem Bgm. in Nadasch. Im Rahmen der Einweihung überreichten wir zwei 
Schutzanzüge unserer Wehr und diverses Ausbildungsmaterial (KBR) an die 
Kameraden aus Nadasch.  
Natürlich kamen wir auch nicht mit leeren Händen zurück – wir bekamen von dem 
Vorsitzenden Peter Gungl einen geschnitzten Florian (geschnitzt von einem 
Nadascher Kameraden) überreicht. 
Die Gastfreundschaft war überwältigend. Aus diesem Grund spendeten wir dann 
unseren Kameraden noch 20 Paar Lederhandschuhe, die ich dann im Rahmen 
eines Besuches im Okt. dort überreichte. 
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- Im September stand dann der Tag der offen Tür an. Hier haben wir den 

Besuchern die Geräte der neuen Fahrzeuge präsentiert und bei Bedarf 
Führungen durch das Feuerwehrhaus angeboten. Ebenfalls konnte man einen 
Blick durch die Wärmebildkamera in einen vernebelten Raum werfen. 
Der Tag wurde wieder sehr gut angenommen und es kamen sehr viele 
interessierte Bürger vorbei. Auch hier vielen Dank an alle die mitgeholfen haben, 
sodass dieser Tag ein voller Erfolg wurde. 

 
 
Kinderfeuerwehr / Jugendfeuerwehr 
 
Die seit fast 2 Jahren bestehende Kinderfeuerwehr ist ein voller Erfolg. 
Zwischenzeitlich konnten wir dadurch die Stärke unserer Jugendwehr wieder auf 14 
Jugendliche erhöhen. Weitere Übertritte in die Jugend stehen im 2. Halbjahr diesen 
Jahres an, wo dann weitere Kids in die Jugendfeuerwehr übernommen werden. 
Zur Zeit liegt die Zahl bei den Kids um die 22. Näheres berichtet der Vorstand der 
hier auch gleichzeitig neben Petra, Elli und Uwe, einer der Betreuer ist. Herzlichen 
Dank für euren Einsatz! 
 
Anschaffungen: 
 
Durch Spenden von 4 Firmen (Sparkasse Mainfranken, Calor, Baustoff Mill, 
Rhönmontage) konnten wir für ca. 4000 € Ausbildungsmaterial beschaffen. Darunter 
ein Rauchdemohaus, ein neuer Brandschutzkoffer des Landesfeuerwehrverbandes 
und diverses Ausbildungsmaterial für Kids und die Jugendlichen. 
(offizielle Übergabe mit den Firmen im Feb.) 
 
Persönliche Schutzausrüstung (Wathosen, Stiefel, Schutzanzüge) 
Spannungsmessgerät zur Prüfung ob Spannung im Wasser (in Gebäude) ansteht, 
Neues Gasmessgeräte Dräger XM-2000 (altes Fallschaden) 
5000 Liter Faltbehälter 
5 Übungspuppen, 3xnormal, 1x Kind und 1x Baby 
8 Spinde 
 
Für die Beschaffungen vielen Dank an den Bürgermeister in Vertretung unserer 
Gemeinde und dem Gemeinderat, der die finanziellen Mittel für den Brandschutz zur 
Verfügung stellt. 
 
 
Vorschau 2012 
 
Fortbildungsplan für die Aktiven erstellen 
 
Anmeldungen für den Feuerwehrführerscheines bis 7,49 to (LF8) 
 
Sonderausbildungen werden wir wieder per SMS/email bekannt geben. 
 
LP die Gruppe im Löscheinsatz 
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Danke 
 
An dieser Stelle nochmal ein Dankeschön an alle Aktiven Frauen und Männer für die 
Teilnahme an den Einsätzen, Übungen, Schulungen und freiwilligen Tätigkeiten. 
 
Einen herzlichen Dank an die Frauen und Männer, die im Feuerwehrhaus den Dreck 
in Grenzen halten und immer mal wieder putzen und sauber machen. Weiter ein 
dickes Lob an die Kameradinnen und Kameraden die uns bei Einsätzen und 
Ausbildungsveranstaltungen bewirteten und versorgten. 
 
Danke auch unseren Webmaster Sven Scheuring für die Betreuung der Homepage 
 
Ebenfalls DANKE an Andreas Ringling, für die Bildliche Doku verschiedener Einsätze 
und Übungen. 
 
Zum Schluss meines Berichtes noch ein herzliches Dankeschön an die Ausbilder, 
Gruppenführer, die Jugendausbilder, dem Atemschutzgerätewart, den Gerätewarten, 
der Vorstandschaft der Feuerwehr, den Kinderfeuerwehrbetreuern,  unserem Wirt 
bzw. Wirtin für den Schulungsraum, dem Bürgermeister und seinen Mitarbeitern in 
der Gemeinde, dem KBR, KBI, den zuständigen KBM’s, dem 2. Kommandanten Uwe 
Moshake für die große Unterstützung. 
 
Mit dem Leitspruch der Feuerwehr „Gott zur Ehr, dem nächsten zur Wehr“ schließe 
ich meinen Bericht und wünsche nochmals allen ein friedvolles und gesundes neues 
Jahr! 
 
Vielen Dank für die Aufmerksamkeit. 
Frammersbach, den 20.01.2012 
 

 
 
Tino Mill 
1. Kommandant 


